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Beschlussprotokoll 1)
 

 

 der 8. Sitzung des Grossen Gemeinderates (Doppelsitzung) 
Montag, den 15. Dezember 2014, 19.00 Uhr bis 24.00 Uhr  

 der 9. Sitzung des Grossen Gemeinderates (Doppelsitzung) 
Donnerstag, 18. Dezember 2014, 19.00 Uhr bis 00.30 Uhr 

 
Vorsitz: Stefan Kaufmann (SVP/EDU), Präsident des Grossen 

Gemeinderates  
  
Mitglieder des Grossen Gemeinderates:  
 
 

Renzo Argiro (SVP/EDU) 
Martin Altwegg (SP/AW) 
Pascal Bassu (SP/AW) 
Bruno Bertschinger (SVP/EDU) 
Stefan Burch (EVP/CVP/BDP) 
Urs Bürgin (FDP) 
Stefan Burch (EVP/CVP/BDP) 
Roger Cadonau (SVP/EDU) 
Thomas Egli (FDP) 
Sandra Elliscasis-Fasani (FDP) 
Andreas Erdin (GLP/FLW) 
Urs Gerber (SVP/EDU) 
Jürg Joos (EVP/CVP/BDP) 
Stefan Homberger (SVP/EDU) 
Walter Kübler (EVP/CVP/BDP) 
Esther Kündig-Albrecht (GP) 
Peter Lanciano (EVP/CVP/BDP) 
Stefan Lenz (FDP) 
Dr. med. Rolf Luginbühl (GLP/FLW) 
Peter Maier (SVP/EDU) 
Mike Mayr (SVP/EDU) 
Dr. Stephan Mathez (GP) 
Bigi Obrist (SP/AW) 
Susanne Poschung (SVP/EDU) 
Brigitte Rohrbach (SP/AW) 
Esther Schlatter (GLP/FLW) 
Barbara Spiess (SP/AW) 
Christoph Wachter (SP/AW) 
Margrith Wahrbichler (GLP/FLW) 
Christine Walter Walder (GP) 
Stephan Weber (FDP) 
Elmar Weilenmann (EVP/CVP/BDP) 
Martin Wunderli (GP) 
Raphael Zarth (GLP/FLW) 
Rolf Zimmermann (SVP/EDU) 
Anton Zweifel (EVP/CVP/BDP) 
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Mitglieder des Stadtrates:  Ruedi Rüfenacht (EVP), Stadtpräsident 
Hans Peter Bosshard (FDP) 
Marco Martino (SVP) 
Franz Behrens (SP) 
Heinrich Vettiger (SVP) 
Remo Vogel (CVP) 
Marcel Peter, Stadtschreiber 

  
Entschuldigt (15. Dezember 2014):  Susanne Sieber, Stadträtin 
  
Beschlussprotokoll:  Dr. Michael Strebel, Ratssekretär  
  
 
 
Verhandlungsgegenstände: 
  Seite 
1. Genehmigung der Tagesordnung 3 
2. Mitteilungen des Präsidenten 3 
3. 04.03.2 Teilrevision Nutzungsplanung (Schlussabstimmung) 
4. 11.07 Voranschlag 2015 (Beratung) inkl. Finanz- und Aufgabenplan (Kenntnisnahme) 3 
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1. Genehmigung der Tagesordnung 
Der Grosse Gemeinderat genehmigt die Tagesordnung. 

 
 
2. Mitteilungen des Präsidenten 
 
2.1  Überwiesenes Geschäft des Stadtrates an den Grossen Gemeinderat und Zuweisung des Büros 

an die Kommission 
 Das Geschäft Einführung Pilotprojekt "Spur+" an der Primarschule Wetzikon wurde dem Grossen 

Gemeinderat zugestellt. Das Geschäft wird der Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission zur 
Vorberatung zugewiesen. 

 
2.2 Fraktionserklärungen 
 Fraktionserklärungen der GP-Fraktion und der SP/AW-Fraktion zur Teilrevision Nutzungsplanung: 

Änderung Meierwiesen (Skateranlage). 
 
 
3. 04.03.2 Teilrevision Nutzungsplanung (Schlussabstimmung)1 
 Der Grosse Gemeinderat genehmigt:  

 Bau- und Zonenordnung 

 Zonenplan 1:5'000 

 Kernzonenplan 1 

 Kernzonenplan 2 

 Kernzonenplan 3 

 Kernzonenplan 4 

 Kernzonenplan 5 

 Kernzonenplan 6 
Der Grosse Gemeinderat nimmt Kenntnis vom: 

 Erläuternden Bericht 

 Bericht über die Einwendungen 
 
 
4. 11.07 Voranschlag 2015 (Beratung) inkl. Finanz- und Aufgabenplan (Kenntnisnahme) 
  

a) Der Grosse Gemeinderat nimmt Kenntnis des Finanz- und Aufgabenplans. 
b) Der Grosse Gemeinderat berät den Voranschlag zifferweise:  

 

Kto.-Nr. Bezeichnung Antrag  
Beschluss  

des Grossen Gemeinderates 

101.3000.00 
101.3001.00 

Entschädigung 
Behörden/Kommissionen und Tag- 
und Sitzungsgelder 

EVP/CVP/BDP-Fraktion: 
Reduktion um 10 % 

Zustimmung mit 25:9 Stimmen 

101.3170.00 Spesenvergütung, 
Repräsentationskosten 

FDP-Fraktion: 
Reduktion um Fr. 10'000.-- 

Ablehnung 
 

101.3170.00 Spesenvergütung, 
Repräsentationskosten 

SVP/EDU-Fraktion 
Reduktion um Fr. 5'000.-- 
 

Zustimmung mit 19:13 Stimmen 

                                                           
1
 Die Parkplatzverordnung wird zu einem späteren Zeitpunkt durch den Grossen Gemeinderat beraten. 
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Kto.-Nr. Bezeichnung Antrag  
Beschluss  

des Grossen Gemeinderates 

102.3170.00 Spesenvergütung, 
Repräsentationskosten 

SP/AW-Fraktion: 
Rücknahme Reduktion  
Fr. 10'000.-- 

Ablehnung 
 

102.3170.00 Spesenvergütung, 
Repräsentationskosten 

SVP/EDU-Fraktion:  
Reduzierung um Fr.5 '000.-- 

Zustimmung mit 19:13 Stimmen 

102.3175.00 Öffentlichkeitsarbeit GRPK: 
Streichung um Fr. 23'750.-- 

Zustimmung mit 26:8 Stimmen 

102.3181.00 Jungbürgerfeiern, Anlässe, 
Empfänge 

SP/AW-Fraktion: 
Erhöhung um Fr. 12'000.-- 

Ablehnung  

102.3181.00 Jungbürgerfeiern, Anlässe, 
Empfänge 

SP/AW-Fraktion: 
Reduktion um Fr. 6'000.-- 

Zustimmung mit 21:11 Stimmen 

102.3182.00 Gutachten, Expertisen, 
Buchprüfung 

GRPK: 
Streichung um Fr. 25'000.-- 

Zustimmung mit 23:12 Stimmen 

102.3650.00 Beiträge an diverse Institutionen SP/AW-Fraktion: 
Erhöhung um Fr. 20'000.-- 

Ablehnung mit 27:7 Stimmen 

102.3651.00 Beiträge an regelmässige Anlässe GRPK: 
Streichung um Fr. 30'000.-- 

Ablehnung mit 19:15 Stimmen 

102.3651.00 Beiträge an regelmässige Anlässe SP/AW-Fraktion: 
Streichung von Fr. 22'000.-- 

 Zustimmung mit 21:13 
Stimmen 

 Rückkommensantrag  

  Bigi Obrist (SP/AW):  
Streichung von Fr. 10'000.-- 

 Ablehnung mit 27:6 
Stimmen 

 Ablehnung des 
ursprünglichen Antrages mit 
23:7 Stimmen (damit 
verbleibt Antrag Stadtrat) 

104.3011.00 Leistungszulagen Personal SP/AW-Fraktion: 
Erhöhung um Fr. 10'000.-- 

Ablehnung mit 25:10 Stimmten 

104.3090.00 Aus- und Weiterbildungskosten  SP/AW-Fraktion: 
Erhöhung um Fr. 4'000.-- 

Ablehnung mit 21:13 Stimmen 

104.3182.00 Dienstleistungen Dritter; 
Standortförderung 

GRPK: 
Streichung um Fr. 30'000.-- 

Zustimmung mit 23:11 Stimmen 

111.3660.00 Förderung des kulturellen Lebens GRPK: 
Erhöhung um Fr. 25'000.-- 

 Betrag für Chapeau auf 
25'000.--und Erhöhung 
Betrag für Kulturförderung 
au 170'000.-- 
Aufwand von 195'000.--; 
 

FDP: 
Reduzierung um Fr. 25'000.-- 
 
SVP/EDU: 
Erhöhung um Fr. 25'000.-- 

 Betrag für Chapeau auf 
15'000.--und Erhöhung 
Betrag für Kulturförderung 
au 180'000.-- 
Aufwand von 195'000.--; 
 
 

 
 
 
 
 
 
Ablehnung 
 
 
Ablehnung  
 
 
 
 
 
 
 
Zustimmung 
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Kto.-Nr. Bezeichnung Antrag  
Beschluss  

des Grossen Gemeinderates 

112.3012.00 Löhne Lernende SP/AW-Fraktion: 
Erhöhung um Fr. 20'000.-- 

Zustimmung mit 20:14 Stimmen 

112.3092.00 Ausbildungskosten Lernende SP/AW-Fraktion: 
Erhöhung um Fr. 6'000.-- 

Zustimmung mit 25:6 Stimmen 

155.3670.00 Entwicklungshilfe im Ausland GRPK: 
Streichung um 15'000.-- 

Zustimmung  

461 Chilbi 
Nettoaufwand reduzieren 

GRPK: 
Reduktion um 46'200. --  

Zustimmung  
 

461 Chilbi SVP/EDU-Fraktion: 
Verlust nicht höher als  
Fr. 30'000.-- 

Ablehnung mit 19:15 Stimmen 

502.3663.01 
502.3663.02 
 
502.3663.03 

Gemeindezuschüsse für Betagte 
Gemeindezuschüsse für 
Hinterbliebene 
Gemeindezuschüsse für Invalide 

SP/AW-Fraktion: 
Aufhebung der Streichung 

Ablehnung mit 21:14 Stimmen 

521.3180.00 
521.3651.00 

Alter, Beiträge an Dritte SP/AW-Fraktion: 
Erhöhung um Fr. 69'000.-- 

Ablehnung  

521.3651.00 Alter, Beiträge an Dritte, 
Nachbarschaftshilfe 

GP-Fraktion: 
Erhöhung um Fr. 5'000.-- 

Zustimmung  

561.3180.00 Dienstleistungen Dritter FDP-Fraktion: 
Reduzierung um Fr. 50'000.-- 

Ablehnung  

571.3653.00 Beiträge für die Beförsterung an 
Forstreviergenossenschaft Hinwil-
Wetzikon 

GRPK: 
Erhöhung um Fr. 10'000.-- 

Zustimmung  

600.4310.00 Gebührenertrag (Pilzkontrolle) GP-Fraktion: 
Streichung des Ertrages um Fr. 
4'000.-- 

Zustimmung  

601.3620.00 Beitrag an Spitex-Verein Wetzikon-
Seegräben 

GRPK: 
Kürzung um Fr. 130'000.-- 

Ablehnung  

601.3620.00 Beitrag an Spitex-Verein Wetzikon-
Seegräben 

Martin Altwegg (SP):  
Erhöhung um Fr. 130'000.-- 

Ablehnung 

601.3660.00 Beitragsleistungen für Pikettent-
schädigung bei Hausgeburten und 
Wochenbettpflege 

GRPK: 
Erhöhung um Fr. 19'000.-- 

Zustimmung mit 20:15 Stimmen 

606.3186.00 Öffentlichkeitsarbeit FDP-Fraktion: 
Kürzung Fr. 20'000.-- keine 
flächendeckende Produktion und 
Verteilung des Abfallkalenders 

Ablehnung  

Parlamentssitzung vom Donnerstag, 18. Dezember 2014 

803 Schulverwaltung GLP/FLW-Fraktion: 
Reduktion Aufwand um  
Fr. 125'785.--(5 % des Netto-
aufwandes) 

Zustimmung mit 19:15 Stimmen 

803.3102 Drucksachen, Inserate SP/AW-Fraktion: 
Erhöhung um Fr. 10'000.-- 

Ablehnung mit 28:7 Stimmen 

810.3011.00 Löhne Verkehrslotsendienst GP-Fraktion: 
Erhöhung um Fr. 21'800.-- 

Ablehnung 

811 bis 816 
je 3021.00 

Löhne Deutsch als Zweitsprache 
DaZ 

GRPK: 
Erhöhung um Fr. 68'190.-- 
 

Ablehnung mit 20:15 Stimmen 
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Kto.-Nr. Bezeichnung Antrag  
Beschluss  

des Grossen Gemeinderates 

811 bis  816 
3021.00 

Löhne Deutsch als Zweitsprache 
DaZ 

SVP/EDU-Fraktion: 
Reduktion um 30 % ab Sommer 
2015 (gemäss Antrag Stadtrat) 

Zustimmung  

810.3190.00 Allgemeiner Sachaufwand GP-Fraktion: 
Erhöhung um Fr. 4'700.-- für 
kulturellen Anlass im 
Kindergarten 

Ablehnung mit 24:11 Stimmen 

811.3080.00 
bis 
816.3080.00 

Vikariatskosten GRPK: 
Erhöhung um Fr. 100'000.-- 

Zustimmung mit 23:11 Stimmen 

820.3020.00 Löhne Lehrpersonen GP-Fraktion: 
Gymi-Prüfungsvorbereitung; 
Erhöhung um 18'200.-- 

Ablehnung mit 20:14 Stimmen 

820.3027.00 Löhne Begabungs- und Begabten-
förderung 

GRPK: 
Erhöhung um Fr. 25'000.-- 

Zustimmung zum GRPK-Antrag 
mit 24:11 Stimmen 

820.3027.00 Löhne Begabungs- und 
Begabtenförderung 

SP/AW-Fraktion: 
Verzicht auf Halbierung der 
Löhne ab Sommer 2015 

820.3186.00 Musikalische Grundausbildung GRPK: 
Erhöhung um Fr. 120'000.-- 

Zustimmung 

820.3186.00 Musikalische Grundausbildung SP/AW-Fraktion: 
Erhöhung um Fr. 70'700.-- 

Ablehnung 

820.3186.00 Musikalische Grundausbildung EVP/CVP/BDP-Fraktion: 
Erhöhung um 35'200.--auf total 
Fr. 144'000.-- 

Ablehnung 

820.3029.00 Löhne Aufgabenhilfen GRPK: 
Erhöhung um Fr. 68'000.-- 

Zustimmung 

820.3172.00 
bis 
826.3172.00 

Klassenlager GRPK: 
Erhöhung um Fr. 97'500.-- 

Zustimmung 

823.5033.00 SH Feld, Hallenbad-Sanierung GLP/FLW-Fraktion: 
Reduktion um Fr. 100'000.-- 

Zurückgezogen 

824.5029.00 SH Guldisloo, Gesamtkonzept GLP/FLW-Fraktion: 
Reduktion um Fr. 150'000.-- 

Zurückgezogen 

825.5039.00 SH Robenhausen, Gesamtkonzept GLP/FLW-Fraktion: 
Reduktion um Fr. 50'000.-- 

Zustimmung 

826.5030.00 SH Walenbach, Sanierung 
Wärmeversorgung 

GLP/FLW-Fraktion: 
Kürzung von Fr. 900'000.--auf 
Fr. 450'000 

Zustimmung mit 20:15 Stimmen 

843.4361.00 
843.4362.00 
843.4363.00 
 
843.4364.00 

Elternbeiträge Morgenbetreuung 
Elternbeiträge Mittagsbetreuung 
Elternbeiträge Nachmittags-
betreuung 
Elternbeiträge Ferienbetreuung 

GP-Fraktion: 
Streichung der Erhöhung um  
Fr. 50'000.-- 

Ablehnung mit 19:15 Stimmen 

848.3160.00 Eismieten Kunsteisbahn GRPK: 
Erhöhung um Fr. 6'400.-- 

Zustimmung 
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Kto.-Nr. Bezeichnung Antrag  
Beschluss  

des Grossen Gemeinderates 

848.3190.00 Allgemeiner Sachaufwand GLP/FLW-Fraktion: 
Kürzung Fr. 3'100.-- statt  
Fr. 5'500.-- die Räben sollen 
bezahlt werden. 

Zustimmung 

848.3651.00 Beiträge an private Institutionen GRPK: 
Erhöhung um Fr. 5'100.-- 

Zustimmung 

850.3650.00 Beiträge an Sonderschulung und 
Heime 

GRPK: 
Erhöhung um Fr. 200'000.-- 

Zustimmung mit 19:14 Stimmen 

871.3651.00 Elternbriefe Pro Juventute SP/AW-Fraktion: 
Kein Verzicht auf Versand der Pro 
Juventute-Elternbriefe 

Ablehnung mit 17:16 Stimmen 

52.520.5039.00 Gesamtkonzept über ganze Anlage 
Alterswohnheim Wildbach 

GRPK: 
Streichung um Fr. 100'000.-- 

Zustimmung mit 29:5 Stimmen 

55.660.5010.00 Bau Unterflursammelstelle 
Walenbach 

GRPK: 
Streichung um Fr. 200'000.-- 

Zustimmung mit 23:11 Stimmen 

80.820.5060.00 Mobiliar KG und SH GRPK: 
Streichung um Fr. 100'000.-- 

Ablehnung mit 18:17 Stimmen 
(Stichentscheid des Präsidenten) 

80.820.5061.00 Informatik (alle Schulhäuser) GRPK: 
Streichung um Fr. 284'000.-- 

Zustimmung mit 22:11 Stimmen 

80.826.5061.00 Informatik Schulanlage Walenbach GRPK: 
Reduktion um Fr. 41'000.-- 

Ablehnung mit 17:14 Stimmen 

80.823.5033.00 SH Feld Hallenbadsanierung GRPK: 
Reduktion um Fr. 100'000.-- 

Ablehnung 

80.825.5029.00 SH Robenhausen Gesamtkonzept 
über ganze Anlage 

GRPK: 
Reduktion um Fr. 100'000.-- 

Ablehnung 

Alle 
Kostenstellen 
3010.00 

Löhne aller Kaderstellen GP-Fraktion: 
Streichung aller Lohnerhöhungen 
für Bruttolöhne über Fr. 
140'000.-- pro Jahr 

Ablehnung mit 22:10 Stimmen 

Alle 
Kostenstellen: 
3150.00 
3151.00 
3152.00 

IT-Kosten FDP-Fraktion: 
Reduzierung der IT-Kosten für 
Betrieb, Unterhalt und 
Anschaffungen auf diversen 
Konten über Fr. 175'000.-- 
insgesamt 

Ablehnung 

Alle 
Kostenstellen: 
3150.00 
3151.00 

IT-Kosten GP-Fraktion: 
Reduzierung aller 
Unterhaltskosten für IT und 
Informatik um 5 % (Fr. 85'000.--) 

Zustimmung 

203.5010.66 Einführung Tempo 30 in allen 
Wohnquartieren 

SP/AW-Fraktion: 
Erhöhung um Fr. 80'000.-- 

Ablehnung mit 19:15 Stimmen 

 
Steuerfuss der Politischen Gemeinde 

 Steuerfuss SP/AW-Fraktion: 
Erhöhung des Steuerfusses auf 
100 % 
 

Der Grosse Gemeinderat zieht 
den Antrag der SP/AW-Fraktion 
dem Antrag von Rolf Lüginbühl 
(GLP/FLW) mit 15:6 Stimmen vor.  

 Steuerfuss Rolf Luginbühl (GLP): 
Verzicht auf Erhöhung des 
Steuerfusses (Beibehaltung von 
95 %) 
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Kto.-Nr. Bezeichnung Antrag  
Beschluss  

des Grossen Gemeinderates 

Steuerfuss Antrag Stadtrat / GRPK Erhöhung 
des Steuerfusses auf 98 %  

Der Grosse Gemeinderat zieht 
den Antrag des Stadtrates / der 
GRPK dem Antrag der SP/AW-
Fraktion mit 23:12 Stimmen vor. 
 

 
 
Der Grosse Gemeinderat hat mit 34:0 Stimmen den Voranschlag 2015 der Politischen Gemeinde mit 
Änderungen genehmigt und den Steuerfuss auf 98 % festgesetzt.2 
 
 
Grosser Gemeinderat Wetzikon 
 
 
 
 
Stefan Kaufmann  Dr. Michael Strebel 
Präsident Ratssekretär 
 
 
Wetzikon, 19. Dezember 2014 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

                                                           
2
 Sieht der Voranschlag eine Neuverschuldung vor, benötigt die Beschlussfassung im Grossen Gemeinderat eine 

Zweidrittels-Mehrheit (Art. 17 Abs. 4 der Gemeindeordnung der Stadt Wetzikon). 
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1) Das Beschlussprotokoll soll gemäss der Geschäftsordnung enthalten:  
 

 die Zahl der Anwesenden und die Namen der abwesenden Mitglieder sowie der Präsidentin oder 
des Präsidenten und der Protokollführenden, die Namen der anwesenden Vertreterinnen oder 
Vertreter der Exekutivbehörden,  

 eine vollständige Angabe und genaue Bezeichnung der vorgelegten Geschäfte,  

 die Anträge, über die abgestimmt worden ist, unter Angabe der Stimmenzahl, wenn eine Zählung 
stattgefunden hat,  

 die aus der Beratung hervorgegangenen Beschlüsse,  

 das Ergebnis der Wahlen.  
Die Ratssitzungen werden zusätzlich durch Audioaufnahmen protokolliert. Die Audioprotokolle der 
Ratssitzungen sind im Internet öffentlich zugänglich wie auch die Unterlagen zu den jeweiligen 
Geschäften. 


